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In dem 1n dieser Quartalschriftl 1893 4.05 veröf-
j'entlichten Aufsatze « Dıe Provısıones Praelatorum während
des CZTOSSCH Schismas D welchen sıch 1 Jahreg 1894

259 eıne Art Nachtrag anschloss, konnte, WwW16e 4385
hervorgehoben wurde, auf jene Provısıonen, welche dıe Ab-

des Obedienzgebietes Gregors AI nd der ıhm
gegenübergestellten Konzılspäpste Alexander und
Johann ; beleuchten gee1gnet Waren, nıcht näher
eingegangen werden. Dıes soll 1er durch Aufzählung Jener
Prälaten, deren Krnennung VO  S Gregor XI 113031 dem Ab-
falle der ardıniäle Z Miıtte Maı 1408 vollzogen un
deshalb VO Konzıl Z Pısa als ungıltıg erklärt wurde, 1n
der AÄArt nachgeholt werden, dass auch dıe VO  5 Alexander
und Johann AT dagegen gemachten Provısıonen
wähn werden.

Zuvor erscheıint eS jedoch angeze1igt, autf dıejenıgen
Länder un hervorragenden Personen kurz hinzuwelsen.
welche Gregor X ıel auch ach dem Abfalle der Kardıniäle
treu blıeben @y) In aln War 65 VOT Allem der öÖnı1g

@ Dıese Zusammenstellung macht autf Vollständigkei keinen
Anspruch; INn&  =) wollte hauptsächlich dıe ın den Kegıisterbänden (Gre-
Or5S XIl vorkommenden Persönlichkeiten hervorheben, autıt dıe
betreffenden Urkunden aufmerksam machen.
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Ladıislaus Von Neapel der wen1gstens och 16r Jahre mM 1t
SEC1LINEIN Sahzeh Lande Gregor A hıelt bıs ıh dıe

krıegerıschen Erfolge Johanns ZWahSen dessen
Obedienz überzutreten un da, während der ersten Hältfte

Zeit auch Rom un 61l ZTOSSEF "T*he1il Mıttelıtaliıens
WAar auch 1er dıeunter SCe1LNEeTr Botmässigkeit stand

Obedienz Gregors gesıichert Dagegen nelen K'lorenz un
S1ena schon hald VonL ıhm ab während dıe Marken un
dıe Komagna durch den dort mächtıgen un: Ilzeıt g'_
treuen Malatesta SE1INer Obedienz grösstentheiıls erhalten
blieben (1) Von den hıeher rechnenden Bischöfen
Gegend sınd hervorzuheben andellus VoNn Rımını un
Angelus Von Recanatı welche schon 19 Sepnt 1408
Kardıniälen erhoben wurden, ermann VoNn Imola 2 Anton
Von WHano 3), Johann von Camerıno (4) Un ‚.Tohann vo

Fermo (5) Oberıutalıen 105 bald SallZ für Gregor XIL VeLr-

loren. Unter den WENH1LSCH treugeblıebenen Bischöten
hervor SELn effe Angelus Barbadıgo VvVon Verona, VONn ıhm

Sept 1408 7U Kardınal erhoben, ann Bartholo-

(1) Auf dıe Stellung Voxn arl Malatesta Gregor XIl wırft
übrıgens 611 eiıyenthümliıches Licht dıe Bulle Vomhn März 1411 -
durch dıeser ZU. Bezahlung der n für dıe angeworbenen Sold-
truppen schuldıgen Summe Von YOWISSC kırchliche (züter
Gaeta verkaufen lässt (Vat 335 30 etf 30 254)

(2) Vgl Hiıst Jahrb V1 551 Anm
(3) Kr erscheint als colleector apos d10e6 Fanen 1411 ulı

(Vat 37 24.9 efr et 065 671 336 e1, 210)
(4) COfr Liat 131 Vat 3835
(5) Er erscheıint , IS eubıeularıuns Gregors XL beı ıhm 4aeti2

Frühjahr 1410 a |S Vıkare funktionıerten der Johann VO:  S

Nıcopolıs und Antonıus de Bertuc11s Ca  S Racanaten (Cam
Vat 38 ( 138 151 248)
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Vvon Cremona 1 Heıinrıch Von Feltre-Belluno (2)
un: Donatus VOLN Torcello (5)

In Wit hla blıeb ohl Könıg Rupprecht hbe1ı der
Obedıenz Gregors, aber se1ne Macht W ar nıcht bedeutend
DONUSGS, auch alle übrıgen Kürsten Uun!' dıe {reıen Städte
ın derselben Z erhalten (4) nNnter den weltlichen HFürsten

(D Er wurde Okt 14.1.1 alg Commissarius «ad provınclam
patrım. Petrı et ad partes almae Urbıs > ‚ gesendet un ım beı
dieser G(relegenheıit die Vollmacht ertheilt, dıe ZU)T Obedienz Gregors
Yurückkehrenden absolvji:eren (Vat.t.5330,1. 2061, 268) Von Joh
1l. 1419 abgesetzt, wurde Von ıhm ZWe1 Jahre später gyle1ıchwohl
auf das KErzbısthum Maıland befördert.

(2) Er wurde als nuntiıus apost. sedIis Maı 1408 nach V O:-
nedie gesendet (Vat 336 19)

(5) Vgl Röm Qu Schr 1894, 094
(4) Miıt der Ausübung der bisehöflichen Jurıisdiıktion ın seınen

oberpfälzıschen Landen, die ZU Bısthum KRegensburg gehörten, wurde
der Von Gregor XII ZU Bischof Von Hebron beförderte Hermannus
de Hassıa betraut; ın dieser KEıgenschaft soll ıhm der berühmte Kon-
Tra vVon Soest geiolgt eın (Janner, Gesch der Bıschöfe KRegens-
burg, 1LL, 356, vgl 414-450). Bıschöftliche Würde hatte dıeser damals
jedenfalls nıcht;-denn a |S 1428 Bıschof VO  D KRegensburg wurde,
W ar immer NOC. Propst VO  e Cyrlacus In Neuhausen be1 W orms
Uun! päpstlicher ubdıakon. Dıese Würde hatte VO.  5 Gregor XLIL

Dez 1410 erhalten (Vat V, f 204€) und, a IS Von Mar-
tın darın bestätigt wurde, leistete März 1421 den be-
treffenden Eıd Cam D, (9). Die ıhm a1s päpstlıchen Gesandten
Von Gregor XIL ertheilten Fakultäten VommNn Junı 14192 un!

Maı Ginden sıch Vat 3 2U, 39-54, Vgl Röm. Qu
Schr., 1894, 24.1, Anm. Bezüglich des ebenfalls dort genannten
Johannes Ambundıi S81 bemerkt, dass derselbe uch Propst Voxn Her-
rıeden War, 1, 1416 ZU. Bischof Von hur erwählt un VO  - Mar-
tın Webrt. 1418 als solcher bestätigt, aber sehon folgen-
den L ulı nach KRıga versetzt wurde. Vgl uch auDti, Johannes
Malkaw Au Preussen, ın : Zeıtschr. Kırchengesch,., VI, 356 Die
diesem Johann Malkaw wohl iıdentisch miıt dem Ma Johannes
Nıcolai Malkow de russı1a presb Culmen. d10e0,, welcher 3. No-
vember 1393 päpstl. Kaplan wurde (Vat 314, 158) VOon (Jre-
ZoTr X: Aln Maı 14192 W, März 1413 ertheiılte « facultas PTraO-
dicandi, ubıcungue eu declinare contıgerıt, 1ne licent.a Ordına-
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ıst a ls Anhänger Gregors besonders erwähnen der and-
orafi H_ermann Von T'hürıngen, der deshalb auch mı1ıt se1ınem
Lande VO  5 der Jurisdiıktion des «dem Schisma huldıgenden

JJohannes VOIN Maınz befreit wurde (1) Von den ge1st-
Lichen Ftürsten sınd hervorzuheben der W erner VO  5

Trıer 2)), die Raban vVvVon Speyer 3), Matthaeus Von Worms
(am 19 Sept 1408 Z Kardınal ernannt), Johann Von

W ürzburg, Nıcolaus VOL Cammin und Ulrıch VonL Verden 4),
ferner der Sbınko VOonNn Prag un: dıe Johann Von

Leiıtomischl und Albert VO  w} Posen (5) Dıie Kırchenprovınz
Riıga mı1ıt dem Johann der Spiıtze dürfte zl1em-
lıch ZaANZz autf Seı1te Gregors geblıeben se1ın (6) Skandı-

rlorum >, SOW1@e 1ıne Krklärung dieses Papstes VOm Julı 1415 über
mehrera demselben V1ıva VOCe®e ertheilte Indulgenzen finden ıch Vat

390, 20, d 131 Autf den Von Haupt 1 364 erwähnten Ba -
seler Dominıkaner Johannes Mühlberg bezıiehen ıch (Vat 3Sl,

2153 218-221) folgende VO ebr 1411 datıerte Bullen: ol-
macht 1n ZaNz Deutschland Zı predıgen «ad ostendendam verıtatem
et purıtatem Gregor11 XT C un1ıonem >», Geleitsbrief für Se1NE Reıise
nach den Kırchenprovinzen Köln un!: Maiınz, Indulgentia plen. ın
tıculo morti]ıs für Adelheıdıis de Mulberz mulıer Basıleensıs (wohl
se1ne Mutter).

(1) Lat 135 140l Hıerher dürfte uch der dem Dekan der
Martınskirche Kassel unı 14192 ertheiılte Auftrag,
die Schismatiker vorzugehen un! das Kreuz predıgen, rechnen
e1n (Vat. 338 26)

(2 Kr erhiıelt Dez 1410 dıe facultas absolvendı sch1s-
mate redeuntes un Junı 1412 das Amt e1Nes apost. Legaten
Vat DSl, 207, 333, 25)

(3 Kr erhielt das Amt 81Nes apoSt. Legaten Junı 1410
(Vat 330, 24, eir. 390, 250)

(4) Vgl Röm Qu.-Schr. 1894, 24.1 Letzterer wurde ZU. apost.
Legaten ernannt Junı 1410. (Vat ö  9 =

(5) Vgl Röm Qu.-Schr., 1894, 259, 246, 04.5
(6) Vgl ebenda 240, AÄAnm IL 242, Anm Dıeser Krz-

bıschof wurde Junı 1410 ebenfalls Z apost. Legaten ernannt;
schon Aug 1408 ıhm, «quı Pro nonnullıs negot11s et1am arduls
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navıen, England miıt Irland und Portugal wende-
ten sıch schon frühzelitig der Pısaner Obedienz Z ob-
WO Gregor A och bıs 1n ‚JTahr 1409 aunt skandına-
vische Bısthümer provıdıerte (S Nr 19 und A
ust 1408 eZW. August 1409 dıe Bıschöfe VO  S ater-
tord und W ınchester ı1t Legatiıonen betraute (} Die Obe-
dıenz ın Un2arn richtete sıch ach Könıg Sigısmund
uınd ın q, | tıen un den weıter südlıch gelegenen Bıs-
thümern grösstentheıls ach der Republık Venedig 2y;
heıde schon bald nıcht mehr gregorlanısch. Diıe
übrıyen Länder, w1e Frankreich, sSoweılt es nıcht untfer
englischer Herrschaft STAn  9 Spanıen und Schottland
S ohnehın nıe SCWESECN.,

Kupertum E Rom et Rom ıimperıum concernentıbus > IL PLO-
Vvinc]la alıquotiens absentare habet », die Krlaubnis, uch aUuSSeT-
halb se1lner Kirchenprovinz das Pallıum tragen dürfen, ertheılt
worden (Vat 33V, 152-159, Lat 131, 160} Bemerkt Se1
hler noch, dass Gregor D dem Johannes Johannıs Carpentarıl,
elerıcus Treverensis, portenarıus portae ferreae 1 famiılıarıs, sowohl

Norvr. 1411 als uch Okt. 1413 für dessen Keıse nach
Deutschland lıtterae asSsus ausstellte (Vat S3l, 265, 303, 9O)
und dem Maı 1413 /AM collector annatarum iın DTOV,. Magun-
t1n. et 'Treveren. ernannten Busso Rathenow presbyter de Berlin
dioec. Brandeburgen. e haccal, In deer. Dez 1413 Quittung GEI’-
theilte über ”8() Dukaten, welche derselbe VoNn den Erben des pPapst-
i1ıchen Notars Rother VO.  S Balhorn (vgl Röm Qu.-Schr. 18594 239,
AÄAnm. als ıhm dem Papste) letztwillıeg vermachtes Legat eIN&ZE-
Cn und dem päpstlıchen "hesaurar behändıgt hatte (Vat 393S,

V, I2, H09 Derartige Legate Vox päpstlıchen Beamten Gre-
SJOr XIL Ginden 1C. noch mehrere ın dessen KRegıisterbänden un
Jlegen beredtes Zeugn1ss a vVon se1ner materıellen Nothlage.

(D) Vgl Rönm. Qu.-Schr., 1594, 225, 232, 242
(2) Der o . 939 noch immer als Voxn Spalatro De-

zeichnete Andreas War schon 1403 Von Bonifaz abgesetzt bezw.
auf e1N Titularbisthum versetzt und Januar 1408 Voxn Gregor XIl
ZU) Vikar ın Spir. des Bisthums Erlau, dessen Biıschof 'TT’homas ab-
wesend WAar, ernannt worden.
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e1111 WITr 1U auf dıe Provısıonen, welche Gregor AI
ach Mıtte Maı 1408 vornahm, übergehen, kommen für
dıe einzelnen Länder tfolgende Bistümer 1n Betracht (1)
für Deutschland inel. Kırchenprovınz Rıga: Pomaesa-
1ı1en (16), Worms (D9), Dorpat (68), öln (9DIs für Skan-
dınavıen: Upsala JR W erx16 2), Strengnäs (195), Rıpen(19);
für Irland: Artfert S, T'uyuam (15), Cork (27) ; für S pa-
nıen-Portugal: Sılves 3), Ciudad Kodr1g0 (20), "Tarazo-
na((1); für Frankreıch: Dax(7), Bordeaux(24); f{ür strıen-
Kroatıen-Dalmatıen-Orient: Triıest I Krbava (1}
Arkadı (22), Methone (26), Ketymo (39D), Citta NUOVa (38),
Stephanen. et, Benden. (42), Konstantiınopel (45), Usküp (56),
Konavl7]e (60), Mytilene (S1); für Oberıtalıen: Acquı 4),
Maıland (14), Bresc1ıa-Ceneda (IS), Aquileja (23), Pıacenza (29),
ua (28), Novara (40); für Mıtteliıtalıen: Narnı 9),
FKFiıesole 6), Kavenna (29), Oatta dı Castello (30), Spnoleto (39),
Urbıino (46), Sinigaglıa Ferentino (62), Perugla (78),
Sazona ((09), Tesı (SS) Recanatı (S9); Montefeltre (90), Wor-
1ı (92); für Unteriıtalien: Mıleto (10), Messına (12), Nı-
Castro ( (), Tropea-Melfi (30), Amaltı (40), Montecorvino (41),
Strongolı (47), Cotrone (48), Isola (49), Bova (51); Sorrento
(52), (xaeta (D3), Neapel (54), Santa Severina (D9), Troja (50),
S1ıponto (58), Bisacecıa (03), Lesıina (64), Lecce (66), Ischıa (67),
Brıindıisı (69), "Telese (00), Calvyı (72), Penne-ÄAtrı (73), Fıo-
rentino (06), Teano (S() IDS 11 USS jedoch bemerkt werden,
ass och manches Bıstum geben MAas, al welches (Gre-
SOr XIl ın der angegebenen Z aıt provıdierte, ohne ass
WITr dıe betreffende Proviısıon irgendwie urkundlich belegen

(1) Die 1n Klammern beigefügten Zahlen bedeuten dıe OÖrdnungs-
UEr ın der nachfolgenden chronologısch geordneten Uusammen-
stellung.
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können. Diıie einschlägıigen Quellen sSınd nämlıch INan-

gelhaft. Nur AUS dem Pontinkatsjahr Gregors haben sıch
dıe Provısıonsbullen selbst wen1gstens ZU 'Cheil erhalten
(ın Lat L3 für die übrıge Zeıt mussen WI1Ir uUunNns ent-
weder mı1t andern einschlägıgen, aber ebenso lückenhaften
Verfügungen, wWwW1e Ta der Erlaubnis für dıe provıdıerten
Praelaten, dıe Konsekratıon eZW. Benedıktion < QUOCUN-
qQqU® maluerınt antıstite sıch ertheıilen lassen dürfen,
oder dem Auftrag, das be1 Versetzungen üblıche ]Juramen-
tum idelitatıs In dıe Hände bestimmter Bıschöfe abzule-
Sch Verfügungen,. die übrıgens iımmer Isbald ach der
Provıdierung erlassen wurden oder mıt den wenıgen 1n
Dır Cam VO  5 Michael Francıscus de Caseceına (
J1erten Obligierungen für das servıtıum COMMUN®G, dıe g-
wöhnlich auch schon bald ach der Provısıon stattfanden,
begnügen. Dıes vorausgeschickt erhalten WIT nachstehende
chronologisch geordnete Zusammenstellung der Vonrn (+xre-
SOr D ]} ach Mitte Maı 1408 OTSCHOMMENEN Provis1io-
Ne  5 (2)

(1) Vgl Röm Qu Schr. 1594 91 Anm I WOZÜü noch miıtge-
teılt werden kann, dass Gregor CI schon Dez. 1407 ıhm, da-
mals noch «C1LVIS et scerıba Pisanus, qu1 PTO certis negot1l1s
ad nonnullas partes Italıae habet transterre > eıinen Geleıitsbrief yah
(Vat 326 168)

(2) Ks sollen nıcht DU dıe Bıstümer sondern auch die Abteıen,
aut welche dıese Provısıonen stattfanden, erwähnt werden, weıl letz-
tere vielfach Bıschöfen un Kardınälen «1N.: ecommendam > übertragen
wurden. Dıe Belegstellen für dıe einzelnen Daten wurden weggelas-
SCHh, weıl S1e schon 1n der unter der Presse befindliıchen Hierarchıa
catholıca des Verfassers angeführt sınd.
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1408

Man erhielt der neuernannte Johannes Je
“ıichıinı Von Upsala, Kanzler des Kön1ıgs von Schweden,
dıe Erlaubnis, dıe Konseecratıon QUuUOoCcUNdguUE maluerıt
tıstıte > sıch ertheılen. Z Jassen: Junz emphng das
Pallıum Julı 1410 wurde VOL aps Johann
bestätigt.

Junz erhıelt der neuernannte Kskillus VOoONn X16
die KErlaubnis « A U0OCUNG UE » un Junı 1410 dıe
Bestätigung durch Joh

Jaunı wurde der soeben Von Kvora ach Sılves
zurückversetzte Martınus beauftragt, den AUuS dıiesem An-
Iass leistenden Treue1d 1n dıe Hände der Bıschöfe VO  S

Jdana un! Badajoz abzulegen; War schon Bı-
schof VOoxLhn Sılves, Al aber VOL Kvora, und starb
och 1 ersten Jahre Se1INeESs Pontikkats Von Sılves:

seınen nächsten Nachfolgern hatte den ‚JTulı 1409
durch lex provıdierten Ferdinandus de 1a (+uerra und
ınfolge dessen Versetzung ach Porto den unı 1414
durch Joh eingesetzten Johannes Alvarı, bısher
Domdekan von Vıseu, auf welchen ach dessen Abieben
l. 1418 erst arsS1as folgte @&)

ulı erhielt der AB VoxLh Acgqul neuernannte
Percıvyallus de Jismundis dıe rlaubnıs UOCUNHGY UE » un
oblıigx1erte sıch 1e0T7 Tage später des servıtıum COM-

11LU1L6,.

(1) Beı Gams, Serl1es Epıisc. 116, ıst VO  s allen diesen Verän-
derungen nıchts lesen.
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5} Aug oblıgxıerte sıch der ZU VOL Narnı ernannte

Angelus, welcher schon Januar dıe Erlaubnıs <

U0OCUNYU® erhalten hatte; scheıint aber später VOon (Gre-
SOr XIL abgefallen S11l

Aug 2 oblıg1erte sıch als Von Fıesole Lucas
Manzolinus Ord Humıil welcher schon folgendem

Sept ZU1N1 Kardinal erhoben wurde a,ber dıe Admını-
VvVon lex wurdeStratıon des Bıstumse beıibehielt (1

dıieselbe Jedoch Juli 1409 dem Kardınalbıischof VOoNn

orto, Antonıus (+7+aletanus übertragen hbıs 31 Aug 1411
also Tage VOoOTrT dem Ableben des Kardınals Lucas, der
Florentiner Bindus VO  s Joh die Bestätigung alg
Bischof VO  D Fiesole erhıelt

Sept wurde der Von uch ach Dax versetzte
Petrus (Anglada Praed.) beauftragt den desfallsızen

Treueı1d dıe Hande der Bıschöfe VOoNN Bajonne Uun! Aıre
abzulegen 28 03 Aug 1409 arhıelt atuch VO  5 lex
dıe Anerkennung

Sent 17 wurde dem ZUM)L von Artfert ernannten
Nıcolaus Maurıcı1 (Fıtzmaur1ıce) dıe Erlaubnıs < QUO-
CUNQUE ertheilt Ragl Okt 1409 annullıerte lex
dıese Krnennung auftf Anstehen des bısherıgen Bischofs ‚J0-
hannes welcher sıch beschwerte, ass nachdem 185

Jahre lang diıeses Bıstum ruhlg besessen habe, der erwähnte
Nıcolaus dasselbe iıntrudıert wurde, gleich als Ware 6S

durch den 'Tod des ılhelm vakant während doch SE16-

dem aAUSS@LLr ıhm och Z W el andere (Nıcolaus un Thomas)
das Bıstum innegehabt hätten nıchts estO WEeN1LYEI cheınt

(1) Be1ı Aams 74.9 WIr a,1S « intrusus > bezeichnet Vgl
Röm Qu Schr 1894 09 Nr

(2) Vgl Röm u Schr 1894 268 Anm
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sıich Niıicolaus Fıtzmaurıce 1mM Besıitze desselben behauptet
haben

Sept. erhıelt der Jüngst ZU von Triest
ernannte Johannes,- bısher Aht des Benediktinerklosters

Marıae de Pratalea DiIiö6z. Padua, dıe Erlaubnis, dieses
Kloster behalten dürfen, bıs ın den ruhıgen Besıtz
SEe1INES. Bistums velangt se1l Aug 1409 provıdierte
aut dieses lex den Minorıten Nıcolaus de ergesto,

Julı 1414 aber-. Ben. XII den Johannes de 'T er-
ges al de Marzarıs, der schon dıe bichöfliche Weıhe hatte
un vıelleicht mıt dem vorgenannten bte Johannes ıden-
tısch ıst

10) Oet erhıelt der unter Absetzung des <ardınals
GConradus Caracecıolo g,{IS Administrators VO  S Mıleto
Bıschof daselbst ernannte Dominıcus dıe rlaubnıs « %A Quo-
Cu D) ıhm SeEtZtEe ach dem A hbleben des Kardınals
der aps Joh A XAIT. Sept 1411 den Astorg1us
und ach dessen Versetzung ach Ravello 15. Hebr 1413
den Cisterzienserabt Jacobus a IS Gegenbıischöfe entgegen ;
erst, als dieser s 1439 gestorben War, gelangte der eTr-

wähnte Dominıicus wıeder ın den ruhıgen Besıtz seines Bıi-
sStums.

11) Oect wurde der VoLxL (Q)ssero ach Krbava (Cor-
bavıa) versetzte Geminlanus beauftragt, AUuSsS dıesem An-
lass den 'Treue1d ın dıe Hände der Bischöfe VO  = Veglıa
und Nona abzulegen; 11 Aug 1410 wurde VOon O
annn bestätigt.

12) 0et IV erhıielt der Zzuım von essina ernannte
"'’homas Chrysaphı Mın dıe KErlaubnıs < QUOCUNG UE

(1) Vgl Röm Qu Schr. 1894 239 Anm
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uıund erscheınt ın den Jahren 1LAO und 1444 als VO  S Gre-
or Z bestellter collector apostolıcae sedis all der Insel
Sıicılıen.

15) erhielt der ZU VO  Z Tuam ernannte
Johannes Babyngle Praed dıe Erlaubnıs < UOCUNGUE D

wurde Sept 1409 VO  - lex bestätigt, Von

Joh aber, der Okt 1411 den Miınoriten Cor-
nelıus ZUMmM VO  5 ' Iuam ernännte‚ abgyesetzt, weıl
U  B dıe Ausfertigung der Provısıonsbulle sıch nıcht recht-
zeıt1g gekümmert hatte ; scheint 1eSs a,ber später nach-
geholt oder auch ohne das 1mM Besıtze des Erzbıistums sıch
behauptet haben

14) Nov erhielt der Z Von Maıland ernannte,
1M 29 Lebensjahre stehende Johannes VıscontiL, bısher Krz-
prıester dıeser Kırche, diıe ürlaubnis < UOCUNY UE » Uun!

Jan 1409 dıe Vollmacht, dıe Anhänger des a ls Kar-
dınal un Adminıstrator VON Maiıland abgesetzten Petrus
VO  5 Candia, nachmalıgen Papsts lex Va Z bestrafen,
scheınt aber diesen und den VO  - ıhm Okt 1409
ZU VO  S Maıland ernannten Francıscus de Greppa

Mın sıch nıcht en behaupten können.
15) Norv erhielt der VAUE vVvon Strengnäs ernannte

Andreas, Kanonıkus VO  S Upsala, die Erlaubnıis « <& QUOCUN -
und folgenden Dez den Auftrag, dıe-

jenıgen, welche se1iner Provıdierung Hındernisse bereıten,
einzuschreıten ; von lex \ welcher Aug 1409
ZUIM Gehorsam den VO Kapıtel erwählten un Von

ıhm bestätigten Guorderus aufforderte, abgesetzt, erhıelt er
nıchts eStO weniger von Joh X  ? der den (orderus
autf e1n Titularbistum versetzte, dıe Anerkennung AT-
ZUS 1410
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1409

16) Mar oblıgıerte sıch der Z711 VO  S Pomesanıen
ernannte Würzburger Kanonıkus Heınrıch VO  5 Schauen-

burg (wıe 6S scheınt, e1in Bruder des 1494. 7U B. von
Augsburg beförderten eter VO  5 Schauenburg), konnte
aber den Julı 1409 VOoONn lex eiıngesetz-
ten Dr Johann yman nıcht aufkommen, wurde dafür aber
1414 Bischof vonh Samland.

17) Ma oblıyıerte sıch der Stelle des abgesetzten
Gentilis Z VO  S Nıcastro ernannte Angelus de

Benevento 1% scheıint aber bald gestorben oder anderswo-
hın versetzt worden Se1IN : enn bereıts Nov 1441
oblıgıerte sıch se1n Nachfolger Paulus 2)6 der a‚ber erst 1,

1418, infolge Versetzung des Gentilıs ach Dessa, ım den
ruh1ıgen Besıtz des Bisthums gelangen konnte.

18) Mar erscheınt Rıminı anwesend der AÄAn-
tonıus VvVon Brescla;: es ist 1es der vorherıge Bischof 011

SOLO (Civıtatıs NO0Vae) 3), Antonıus OCorarıus Praed., der
schon folgenden Julı als VO  5 Ceneda sıch oblı-
g1ıerte un als solcher, obwohl e1n effe Gregors XIl
Wr (4), auch VO  S Johann anerkannt wurde, W e5S-

@ Bel (7+AMS 906 '  ar nıcht erwähnt.
(2) Statt Bezahlung durch Baargeld versprach © auf ge1ne osten

bıs nächste Ostern << tombulos oTanı bon1, ordeı et fabarum,
qu1 1D1 1n partıbus Calabrıae CONS1IZNACI debent pSCI Bartholomaeum
DU,  ° Rossanen. Z nach (+aeta schaffen. Das Servıtıum COMMIMULN®G

hätte 100 Goldgulden betragen.
(3) Nıcht Cittanuova (Aemonem).
(4) Nıcht 7 verwechseln mıt dem yleiıchnamıgen Netffen Gregors,

welcher VO Bısthum Modon nach Bologna transferıiert un:! dann
Kardınal wurde.
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halb sıch be1 dessen apostolischer Kammer ebr
1411 VO  5 oblızıerte , während Alexander

Oecet 1409 eınen gew1ssen Johannes Uun!: Jan
1410 den Minorıten Jacobus GCorbiınus de OCassın10 Z
VO  S Ceneda eingesetzt hatte

19) Maz oblıyıerte sıch als Bischof vVon Rıpen Pe
trus y  ©; der August 1410 dıe Anerkennung VO  5

Joh erhıelt, trotzdem lex 1 Dez 1409
den VO Kapıtel 711 VO  5 Rıpen gewählten Otto Boetil,
Propst VO  5 Warwechsızel, bestätigt hatte

20) Maı oblıgıerte sıch Rımıiını persönlıch der
Bischof AÄAndreas Dıdaecı VO  S (1 udad Rodr1ıg 0 als Kom
mendatarabt des Klosters Andreae de Da aaa

dıoeec. Bracharen., dessen wıirklıcher Abt VOL se1lnNner
Urz vorher geschehenen Erhebung ZUT bıschöflichen Würde
FCWESCH W ar (1)

21) Junz obligierte sıch AÄAndreas de Venetilıs als
Ahbt des OSTteEers Feliecıs et Fortunatı VO  s Vıcenza
(Div Cam. Z

2@2) Junz obligıerte sich Petrus (Maurocenus) S, Ma-
r1ae IM Cosmedın 12C. card. a ls Kommendatarbıischof VO  5

Arkadı aut Creta (2)
23) Junz oblıgıerte sıch der bısherıge Antonıus

de onNnte VO oncord1a AaAUS Anlass selner Versetzung ach

quıle A s dessen bısherigen Patrıarchen nd späteren
Kardınal Antonıus Pancıera Gregor XL abgesetzt hatte

scheınt aber diesen sıch nıcht haben ehaupten

(1) Dırv. Cam. Über dıese Erhebung selbst Gindet sıch
weder dıe Provısionsbulle noch dıe desfallsıze Ublıgıerung MI Vgl
Röm Qu.-Schr., 1594, 259, AÄAnm u 263, Anm

(2) Be1 amıs (D nıcht erwähnt.
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können 5 un wurde 1418 VOonNn Martın VoxNn Con-
cordıa ach Otranto und, da dıese Versetzung nıcht
einwılliıgte, ach Albenga versetzt.

24) Julz oblıgıerte sıch Joannes de ONTe Ferrando
a ls Von Bordeaux dessen Administrator, Kardınal
Francıscus Uguccione, Gregor X I abgesetzt hatte 2); Gr

konnte 9‚,ber dıesen un den nach dessen Ableben
VO  S Joh 23 unı 1413 auf dıieses Erzbisthum
provıdierten Davıd de Monte Ferrando N1ıC aufkommen

29) ulr oblızıerte sıch Bartholomaeus Cacec12
Praed AuSs Anlass S@eLNeEeT Provıdıerung auıt das Bisthum
Pıacenza das durch Absetzung des Bıschofs (nachma-
lıgen Kardınals) Branda erledigt W alLs, konnte sıch aber

dıesen Uun: dessen Nachfolger Alexius de SIreZnNO0
Mın N1IC behaupten (3)
26) ulr oblızıerte sıch a ls Erwählter VOL Methone

oder Modon FHFrancıscus Novello 61in Verwandter des oben
Nr erwähnten Kardınals Petrus Maurocenus VerL_r-

weılte der Kurıe Gregors X 19 dessen Thesaurar
War, bıs Sept 1415 mM1% dem unter Nr Z

erwähnenden aul vVon Brindısı un den übrıgen
Kurıalen sich dıe Aufnahme dıe päpstlıche Kanzleı

Konstanz bewarbh 4), dıe auch oleicher Kıgen-

(1) Beıl amıs 70R kommt Sal nıcht VOTL V ol KRöm
u Schr 1594 AD Nr 049 250 0253 058

(2) Schon ulı 1409 wurde VO  S der gyeldbedürftigen
Camera apoS Gregors Zahlung des TV OIM ermahnt

(3) Vgl Röm Qu -Schr 1894 037 Anm
(4) Das betreffende Schriftstück folgt A Schlusse alg Beıilage

Als Grego1 D SE Sept 1409 Civıdale verlıess, scheinen ıch VOIL
dort atuch sämtlıche Clerie1 CamerTrae apostolicae entfernt haben,
während dıe Kardınäle noch hıs Okt 1409 zurückblıeben Am

Sept N2Uu  5 <x1ıbt der Kardınalbischof VOoO  S Porto, Antonıus Corarıus,



Provisionös Praelatorum. 1183

Schaft erhielt 104 War och electus Mothonensıs, a {S
1, 14923 auıf das Bısthum Pola versetzt wurde, Übrigens
hatte das Bisthum Modon lex Jan 1410 dem
Bıschof aul VO  b Chiogg1a und ach dessen Ableben
Joh Julı 1411 dem Laurentius Venerius

Praed verlıehen.
27) ulı oblızıerte sıch Mılo (Fıtzjohn) als Von

COork 2), während lex Okt 1409 den Mas
Patrıtius (Alexander Hoxe und ach dessen Ableben
Joh ”5 Maı 1410 den bısherigen an Von

ÜssorYy, Patrıtıus Ragged, Z VoNn OCork ernNannte; erst
durch dessen Versetzung ach Ossory Dez 1417
gelangfe Mılo m den ruhiıgen Basıtz Von Cork (3)

28) ulı 18 oblıg1erte sıch der VOL GCeneda ach ua
verseizte Petrus Marceello (4), aber scehon folgenden
16 Nov erhıelt die Bestätigung durch lex (5)

20) ulı oblızıerte siıch Joannes Benedieti 9,1S
von Kavenna, dessen Administrator, Kardınal Johannes

dem Francıscus electus Mothonen. et thesaurarıus domını DaDao,
clericı cCamer46 apos sınt, aHsentes nullusque hıec (ın C1LV

Austr1ae) a1t de praefatis elerıcıs multaque immıneant DOr CcCameram

expedienda, qU26 absentia expedirı1 NO  s possunt, ob illorum
absentiam cupıentes expedirı habeant querelae mater1l1am >, Vollmacht
und Auftrag, « ut 1PpSsorum ofMeıum supplea Div Cam

( a! Röm Qu.-Schr., 1894, S, 395, 3077 AÄAnm.,., 409
(2) Corchagen., nıcht Carthagen., W16 Röm Qu.-Schr 1894,

< 053 hejisst.
(©) Be1 Aams Ö, 915 wırd erst Z Jahre 1418 angeführt
(4) Die Versetzung selbst geschah Julı 1409, wobelı ıch

Gregor ALL Von den autf 6000 Jährliıch geschätzten Krträgnıissen
des bısch Stuhles VONn Paduns dıe Summe Voxn 1000 reservIıerte.

(5) Unter dıesen Umständen wıird Gregor X_ - Von der 1n VOT'-

stehender Anm erwähnten Jahrespension wohl n1ıe eLwas erhalten
haben, vıelleicht nıcht einmal VO SOTV. COLULN.,, dessen Bezahlung
der Bıschof schon Judı 1409 ermahnt worden WAäaLr. Keg. Vat.
t. 330, 1 110 Vgl Röm (Ju.-Schr., 1834, 253, Anm

Röm., Quart.-S 1896.
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Miglıorati, abgesetzt worden WAar , er konnte jedoch
diesen un dessen Jan 1411 VO  S Joh e1Nn-
gesetzten Nachfolger '""*homas de Perundulıis sıch nıcht be-

haupten u hıelt sich deshalb fortwährend ofe (+xre-

DZOTS XIL auf, VO  Z dem g, IS (+esandter 1Mm Könıigreich
Sıicılıen 1 Frühjahr un 1M Venetianıschen 19n Herbste
des Jahres 1410 verwendet und 1M August 1419 mı1t dem

Transport se1ner W ertsachen VO  5 Gaeta ach Rımıin1ı be-
traut wurde (1)

30) uı obligıerte sıch der Kardınal Joannes Do
M1N161 a ls Kommendatarabt des Benediktinerklosters
dreae G1 Sahae Rom für Se1N e1genes SEITV, COI und
das och rückständıge Se1Ner nächsten Vorgängef, nam-

lıch der Kardınäle Antonıus tıt Praxedıs (2) und An:-
gelus © Ostien. a ls Kommendataräbte UunN! der wıirklıchen
Aebte T’homas, Nıcolaus unNn: Oddo; und eZ W, 23
Maı 1410 erhıelt (unter Verzicht auft das KErzbistum RHa-

SUSga, auf das 1MmM ebr oder März 1408 provıdıert WOTr-

den Wr D dessen A dminıstration ach Se1Ner rhe-
bungzg Z Kardıinal Maı 1408 beiıbehalten hatte)
das Bıstum Tropea und dıe durch Absetzung des Kommen-

datarpropsts Landulfus Nıe 12C. card. erledigte Prop-
ote1 S . Marıae de iınsula Tremitı Gıist dıoec. Theatıin.

ı1n ecommendam D eLWwAas Sspäter auch die 1n der gleichen
Diözese gelegene enediktinerabteı S, 1t1 81 q, ] vA doch
schon Sept. 1410 resignı1erte das Bıstum Tropea,

dessen Bischof 2U.  S der Jan 1413 auch Von ‚J 0-
anı anerkannte Nıcolaus de Acz1apazlıs befördert
wurde unter der Verpfülichtung, dem resıgn1erenden Vor-

(1) Reg Vat 337 16L1; 1 336 f. 38 54
(2) Durch dessen Absetzung W ar dıe Abteı vakant geworden,
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ganger eıne Jährlıche Pensıon VO  w 200 Dukaten bezah-
Jen ; anı März 1419 erhıelt Johannes Dominı1cı das Bı-
stum Melf ı < 1n commendam » unter der Verpfdichtung, dem
für dasselbe alg Bischof bereıts an AÄAussıcht NOMMENCH,
aber och den Studıen oblıegenden Robertus de Azerolıs
Jährliıch 300 Dukaten VO  D den Erträgnissen dieses Bıstums
Zl zahlen; aber schon folgenden ”1 Aprıl vertauschte

dıe Adminıstration des Bistums Melfi ZzU dessen Bıschof
NUu  = der vorerwähnte Robertus befördert wurde (welchem
übrıgens Joh JKudlı 1L4:p9 den Francıscus Ca
rosS1us als Gegenbischof entgegenstellte), Jene des
Bıstums Bova, das Urc das A bleben des 27. Febr 1410
VOL (zregor Nofzl. provıdıerten Bischofs Petrus Notarı1 Ro-

ger1l erledigt WarL , wWwW1e lange 1 (*+2enusse diıeses Bıstums

geblieben, annn nıcht SCHAU bestimmt werden @’

(1) Rösler, Cardınal Johannes Domminıieı FT erwähnt ‚USSeTrT

SEINeETr Ernennung P VOL KRagusa (S 154) mehr dıe ÄAus-
stattung mi1t, einer jährlıch ertragenden Kommende des ritter-
lichen St Lazarusordens Fehbruar 1410 un dem obenerwähn-
ten Bıstum Tropea 165 L un Sprıicht hıebel VOL der durch das
Schısma gyeförderten Unsıtte der Häufung der ommenden. Ks ist.
‚.Der ıne vıel äaltere Erscheimung, dass Kardınäle, WOeLN G1e vorher
eın Bıstum innehatten, nach ihrer Erhebung dıe Adminıstration des-
selben beıbehielten und oft noch überdies mı1t andern Benefizıen 2a US-

gestattet wurden. W as insbesondere dıe dem Kardınal Johannes Do
M1iN1C1 verlıehenen Kommenden betrifft, Wr deren Erträgn1s e1Nn
für selınen Stand und dessen Anforderungen ehr bescheıdenes,

mehr, a, 19 AUSSSLIL dıiıesem un den damals ehr reduzıerten Eın:
nahmen aUus dem roten Hute (Anteıl R8gl servıtıum cCOoMmMUNE) wohl
keıin anderes Eınkommen hatte ; selbst dıe Erträgn1isse der iıhm VeOeLI-

lıehenen ommenden wurden durch anderweıtıge Ansprüche YeMN-
dert, WwW1e Zie Gregor AL dem Bıschotf ılhelm VO  e} Chıiıet1 (Theatin.),
ın dessen Biıistum solche Kommenden gelegen M, Okt. 1411
befehlen musste, « 06 compellat Joannem b Sıxti ard. Ragusın.
ad solvenda N  9 qUAO eonsuetudine vel alıas el et ececles1ae
T’heatiın, de benefielis eccles1iastıc1ls, q UG dietus cardınalıs ın dieta
dioecesı a1hı habet commendata, debentur>» Vat 33{ 262). mN
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öl) Aug oblıgıerte sıch der Kurıjale Nıcolaus de Me-
dıc1s, clerıcus rhbevetanus e legum doctor  9 als Kommen-
datarabht des Kiosters Marıae de Monte T °ıfone 0.5
d10eC., Feretran., (Cam 3)

32) Aug wurde der Andreas VOL Sarda ın DalJl-
matıen VO.  S der Zahlung des SOr V. COI als ommenda-
tarabt des IN selner Dıözese gyelegenen Klosters S Sophıae
de Zenta TE befre1t.

39) Aug oblıgıerte sıch Lazarus de Roccha CONTtrata,
deer. doetor ei scr1ıptor abque abbrevıator Iıt6 apos a ls
Kommendatarabt des OSTEers SM Bartholomaeili de Cam:-
pofellone dıioeec. Fırman. (Cam 3)

34) Aug obligx1erte sıch DEr procuratorem der ueT7-

nannte Bıschof Lucas Griımanı VO  S Ketymo (Calamonen.),
der aber schon folgenden November auch VO  a} lex
anerkannt wurde.

39) Aug oblıgzıerte sıch der Prämonstratenserabt Pe-
trus von Str_a.how be]1 Prag durch den Pfarvrer Nıcolaus
VO  5 Rzyp (Cam Z J0), erhielt aber chon No-
vember 1409 dıe Anerkennung durch lex

510 Aug oblızıerte sıch der Prämonstratenserabht Be-
NesSsSuUus VO  S Hradı Di6z. Olmütz durch den Dekan Jakob
Zıyhobecz VO  D W ıssegrad (Cam. 34) (1)

31) Aug 92 oblıgxıerte sıch der Ilumınatus Praed
on On 6a dı OCastello a,ls Nachfolger des anderswohıin

Unter Übergehung der übrıgen ın Vat B3 388 (nebst den eNt-
sprechenden Bänden der ateran. Abteılung‘) enthaltenen Bullen, wel-
che Johannes Dominıie1 betreffen, S61 NU.:  — noch Rösler |.
erwähnt, dass Gregor X I dessen Mutter « Paulae Domuinicı1, onl]lalı
monaster11 Corporis Christ1 Praed de Venetils > 17. Aprıl 1414
indulgent]am plenarıam ın artıculo mort1is verlıeh (VMai. 335 J9)

(&} Vgl über dıesen un den vorgenannten Procurator Röm Qu.-
Schr., 1894 S 248, Anm
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versetzten Johannes (Cam 3);, cheınt aber
den Von lex Aug 1409 unter Absetzung dieses
Johannes ZU00 Bischof daselbst beförderten Benediktiner-
a‚bt Bernardus sich nıcht haben behaupten ZU können (1)

38) Aug D obligterte sıch der '"T’homas Tomasıno Von

C1itta NLUOV3A (Aemonen.) a‚ IS Nachfolger des Johannes,
während VO  5 lex Dept. 1409 der Mınorıt ‚Ja-
cobus de Montina alg Gegenbischof aufgestellt wurde, der
jedoch, W16 es scheıint, sıch nıcht behaupten konnte (2)

39) Aug oblıgzı1erte sıch der Bıschof Nıcolaus VO  Z

Ferentino ag ls Kommendatarabt des Klosters SS, bal

Boniıfatı: Kom;: ungefähr 1M Maı 1410 wurde ach
Spoleto transtferıert und ıhm zugleich dıe Adminıstration
des Suburbikarbisthums Pal trın übertragen; VerTr-

sah das Amt des Vıcekanzlers be1ı Gregor p &017 (3)
40) Sepnt oblıgıerte sıch persönlıch der VONn Sorrento

ach Amalfı versetzte Robertus: de Branchea, wel-
cher ebr 1414 auch Von Johannes Anl

kannt wurde.
41) Sent. oblıgierten sıch dıe Bischöfe Matthaeus Von

Montec Orv1ıno und Robertus VvVon astellaneta, SOW1@e der
Abt des Klosters Mıchaelıs VO  S ola (Cam 2 ()

42) Sent oblızıerte sıch Johannes SDUS
et Benden.:;: scheınt; 1es der schon ON Bonıfaz

(1) Fehlt uch beı Aams (D 654
(2) Be1 AMS M (0(0 hat jener T’homas den Beinamen « Pa-

ruta > und wiıird erst. 1: 1410 der Nachfolger des « Joannes Mon-
tına Hr S offenbar ist. hıer der Gegenbischof J acobus de Mon-
tına mıt dem Vorgänger Johannes konfundıiert.

(3) Vgl Röm Qu.-Schr., 1594, 239, Änm. 2, 24.9, 255 Von
‚JJoh wurde Julı 1410 der Bischof Jakoh VOoONh K'lorenz
nach Spoleto versetzt, von welchem weıter unten dıe erste der kleine-
ren Mıttheil handelt,
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a 1403 hıezu ernannte, aber ohl Nıchtent-
rıchtung des SETV, COMLIN. 1 folgenden Te wıeder a h-
gyesetzte Johannes Greyby Mın Se1IN.

43) Sent oblızıerte sıch des bisherige Propst Kaspar
VOL Augea dıoec. Herbipolen. a ls Ahbht VO  5 Schwar-
zach ın der Voraussetzung, asSs der bısherige Abt Krafto
abgesetzt werde, worüber der Schottenabht VO  S W ürzburg
bereıts Auftrag erhalten habe

44) Sent. oblıgıerte sıch der Kardınal Ludovıcus
Bonitus tıt S, Marıae Gr 'Tib als Kommendatarabt des
durch A bsetzung es bısherigen Kommendatarabts Raıiınal-
dus de Brancatııs olım card. \erledigten OSTtEeTrS
S, Marıae de Arbona dıoec. Theatın.

45) Oet komm Johannes de Contareno, magıster 1n
S, pagına un Verwandter des Kardınals Petrus Mauro-
CEHUS, bereits als erwählter Patrıarch VonNn 1n O-

e 1 VOT, als welcher sıch 15 Tage später auch oblızıerte;
von lex wurde aber schon &X Aug 1409 der Pa-
triıarch Franecıiscus VO  S Grado sach Konst versetzt und
ach dessen KResignatıon VO  S Joh Tulı 1419
Johannes de Ruppescıssa, CAaNONICUS Parısıen. et corrector
U aPOST., se1ınem Nachfolger befördert. So yab 6S

gleichzeıtig 7Wel gleichnamıge Patrıarchen VO  5 onstant.;
ers AL Jal 14929 wurde Johannes de Contareno, wel-
chem A prıl 1418 dıe Admıiınıstration VO  5 Asolo
(Cıv. no0vae) übertragen worden Wal, ach Alexandrıen VOeL-

setzt, aber & Julı 1494 ınfolge Transferi1erung des M
hannes de Ruppesc1ıssa ach Rouen wıeder ach Konstant.
zurückversetzt.

46) och 1mM VE 1409, w1e scheınt, wurde auch
Matthaeus Fiorillı Z VO  S Urbino ernannt;
scheıint als olcher urkundlıch Nov. 1411 und
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a ls ZUur Obedienz Gregors XR gehörıg (Vat SM 269)
aber schon Julı wurde O, allem Anscheın ach

allerdings seınen Wiıllen, VonNn Joh ach FKorli
versetzt unter Beförderung des Ahbhtes eorz VOL St eter

Gubbıiıo auf das Bısthum Urbino: Später erscheıint jedoch
Matthaeus wıeder als von. Urbino, Ww1e ennn auch schon

Apr 1413 Z VON FKorlı VO  D Joh der Servıt
Albertus Benedieti befördert wurde, ohne asSSs hiebel des

Vorgängers Matthaeus ırgend welche KErwähnung gyeschah.

1410

47) Jan D erhıelt der neuernannte Antonius on

Stro n golı die rlaubnıss < QUOCUNY UG scheıint iden-
tısch Se1Nn mı1t dem Antonıus de Molendinıs, welcher

ebr. 1413 VO  S Johann a ls vonxL TON-

golı provıdıert, a l1so eigentliıch bestätigt wurde.

48) Jan 217 erhıielt der neuernannte Laurentius VoxL Ö-

ToONe dıe rlaubnıss UOCUNYUC folg 26 März oblı-

g1ıerte sıch und Julı wırd W: collector apostolıcus
1n Calabrıen ernannCi; scheıint hıs Se1NeTr Resignatiıon
1: 1497 1 ruhıgen Besıtz se1NeEeSs Bisthums geblıeben

Se1N.
49) Jan D erhielt der neuernannte Aunalterius Praed

Von Isola dıe Krlaubnıiss << UuUO0CUNQUE S , wurde AIl

Jan 1413 VO.  5 ‚Joh bestätigt.
0) ebr erhielt eın Z VO  = Novara infolge

Absetzung des Joannes Capogallo hbeförderter Heıinrıch
dıe Vollmacht, VO den bıschöflichen Gütern Besıtz ZU Ql -

greıfen, W 4S ıhm aber wohl nicht gelungen Se1N wırd PE T

(L Be1 AMsS OCa p. S20 ist OL Sal nıcht erwähnt,
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51) HKFebr wurde Petrus Notarı1 Koger1l auf das Biıs-
thum Bova provıdiert (S oben Nr »\0)

92) Mär DV oblıgierte sıch Angelus de Benevento als
VO  D Sorrento (s oben Nr 4.0) un erhıelt, Fe-

bruar 1411 dıe Krlaubnıss, für dıe der apnos Kammer
schuldıge Summe VON 197 dıe (zuüter se1Ner Kırche Z

verpfänden; 21 Dez 1419 wurde VO  5 Joher X XIl
ach Severına versetzt.

53) Märyz wurde der VO  5 (xaeta nach Orrento und
Von Sorrento wıeder ach +aeta zurückversetzte Marı-
HUS zugleıch scr1ptor e abbrevıator HG apoST., Von der
Kntrichtung des SeTV., COINMmM freigesprochen @

54) Anı wırd der Nıcolaus von Teano ZU10 e
neralyıkar des durch A bsetzung des Johannes erle-
dıgten und VOonNn Gregor DNT sıch selbst vorhehaltenen Krz=-
bısthums Neapel, 1 März 1.4.1:14 aber ZUIL wırklıchen
KErzbischof desselben befördert und zugleıich ZUIN General-
vıkar des erledigten und VO  ; Gre zor P sıch selbhst
vorbehaltenen Bısthums Teano erNannNt; aber erst 1418
kam 1n den unbestriıttenen Besıtz des Erzbıisthums 1N.-
folge Ablehbens des durch Joh März 1415 VO  5

Lunı dahın versetzten Jacobus Rossı (2)

(1) Dıese Versetzung nach Sorrento konnte TST infolgxe der Ver
Setzung des Robert Von Sorrento nach Amalfı, welche Anfangs
September 1409 stattfand (s ben Nr 4.0), geschehen se1ın ; ist. dann
ber für dıe VOo  5 voxn Nıem (Nemus T, 40) mıtgetheilte Krnennung
des famosen Dominıiecus Joannıs Mın Z Bıschof VO  w (+aeta
21 J unı 1408 keın Platz, da Marınus schon 1404 v. Gaeta wurde
un! VO  5 eıner Versetzung l. 1408 nıchts bekannt ist Er erscheıint
uch aut dem Konzıl vVvon Ciyıdale als 1E 7E (+aeta (Röm., Qu.-Schr.,,
1894, S. 219, 254, Anm z

(2) Er spıelte 2AU dem Konzıl Voxn Ciyıdale 1ıne hervorragende-
Rolle (ebenda 250)
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5b) Anr wurde dem 'T ’rierer Klerıker und päpstlıchen
Skrıptor (+0swın Muyl dıe Verwaltung des an
Severına übertragen, da der VO  5 S1ponto dahın versetzte
KErzbischof Nıcolaus augenblıcklıch nıcht dahın sıch be-
geben könne dıeser cheınt überhaupt nıcht den Baeasıtz
des Erzbisthumse gelangt oder doch durch den VO  S 6!
annn VO:  5 Sorrento dahın versetzten Angelus
(S oben Nr D verdrängt worden Se11H.

J6) Apr wurde für den «ad certas orbıs partes > a ls

päpstlıchen esandten bestimmten Albert VvVon Usküp
(Scoplen.), der arst VOT Kurzem ernannti: worden /A S61n

scheıint Ssalyus conductus verlangt
Anr erscheınt 611 Johannes a ls Klectus

VoNn ınıgaglıa 21 Jan 1419% alg SDUS Senogall et
colleector apos

57) Anr oblızıerte sıch der neuernannte Angelus
von ro]Ja

510)) Maı oblıgıerte sich Laurent1ius; bısher A ht des
OSters Anastasıı als E Von Sıponto (S oben Na 50.)
durch Se1iNeN Bruder Matthıas de Cintus Praed

99) Maı 19 erhıielt der neuernannte von Worms,
Johann Voxn Fleckensteın, welcheır bısher erst dıe Subdı1a=
konatsweıhe hatte, dıe Erlaubnıis UOCUNQUE fol-
genden unı oblıgzıerte sıch für SsSe1lin SISCNECS SEeIrV

COMM un: das och rückständıye doppelte SE11.65S5 verstor-
benen orgängers als wırklıchen Biıschofs un Später, da

ZUI1 Kardınal rhoben wurde, a IS Admıinıstrators VO  —

Worms 6 acht Tage später wurden ıhm von den desfalls

(1) Derselbe soll schon März 1410 gyestorben SCINH, erhıelt
ber noch Aprıl dıe lıcent1ıa testandı Vgl Röm Qu Schr
1894 41 Anm 50 094. 502 ft
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schuldıgen Summen 200 nachgelassen, 23 Nov 1410
aber der Termın ZU Empfang der Konsekration auıf ZWwel
Jahre verlängert Uun! gleichzeıitig dıe Pfarreı Sulz und dıe
Propsteı St Arbogast In Surburg Diöz. Strassburg nebst;
einem alnzer Kanon1kate, dıe VOL Se1Ner Beförderung
schon besessen haben scheınt, < 1n commendam gegeben.

60) Junz oblıgzıerte siıch der Martınus Mın.) Voxn

Konavl7)e (Conavıen.) beı Durazzo, nachdem schon
Dl Maı 1410 1n dıe Hände des Kardınals Angelus arba-
dıeus tıt S5,. Marcellıni eft Petr1 den schuldıgen Treueid
ä.bgelegt hatte; seinem Vorgänger Ben1ignus Mın hatte
Gregoral och Maı 1408 eıne ıhm von Innocenz VII
übertragene Kaplaneı ın der Minoritenkirche Sarnano
bestätigt (1)

61) Junz O oblıgyıerte sıch der A Eustachius des Klo-
Sers S . Romualdı d e castrı dıoeec. amerınen.
(Cam 41)

62) Junz erhielt der nenernannte Angelus VO  5 He
rentıno dıe Erlaubnis < QUOCUNQU®G un oblıxıerte sıch

folgenden August durch seınen Vorgänger, den ach
Spoleto versetzten Nıcolaus (S oben Nr I konnte
Jedoch allem Anscheın ach den schon Aug 1409
VOoON lex eingesetzten Siıxtus de Ferentino Mın
sıch nıcht behaupten.

63) Jumnz erhıelt der neuernannte Johannes An-
gelı VO  w} Bısacec1ıo dıe Erlaubnis QUOCUNGY UE e

64) Junz erhıelt der neuernannte Nıcolaus Cıist
VO  5 Lesina dıe Vollmacht < UOCUNQUE D,

65) ulı oblıgıerte sıch der Kanonıkus (zxualterıus
Bartholomae1 de Mastretta von Salerno a s Kommendatar-

(1) Beı (TaAMS dıe betr Ser1es SZAaNZ,
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abt des Uurc A bsetzung des bısherigen Kommendatars,
Kardınals Rainaldus de Brancatıls, erledigten OStEers San
Benedetto Salerno.

66) Okt D7 wurde "*’homas Morgantı, neuernannter
von Lecce, von :‚der Jurisdıietion Se1INESs Metropolıten, des

VO  5 ÖOtranto, befreıit; sqheint aDer den vonxn

Joh Dez 1419 eingesetzten (}urellus
sıch nıcht haben behaupten können un: wurde

März 1419 ach Nocera transferıert.
67) Okt erhıielt der neuernannte Andreas VOL ch

dıe Krlaubnis QUOCUNG UO » ,

68) Nov erhıelt der neuernannte Bernard Von

Dorpat dıe Vollmacht < UOCUNQUE Z aber schon fol-

genden Januar auch dıe Anerkennung durch Joh

1411

Arz wırd Paulus de KRoma, cubicularius (ire-

oor11 XIIL., Z E VO  S Brindısı befördert als Nach-

folger des verstorbenen Vıetor, welcher allem Anscheın
ach auch eYsSt ach Maı 1408 VO  S (xreg0r D provıdıert
worden War, gyleichzeit1g wurde der bisherige Generalvıkar
Andreas VonNn Chrysopolıs bhıs Z Ankunfit Pauls estä-

tıgt; dieser blıebh aber . auch ach S<B1NeEer Beförderung
der Kurie Gregors SCl zurück, WO e1nNne hervorragende
Stellung einnahm T: überdies erhıelt ın Pandullus UnN!
ach dessen A bleben ın Arag_onius de Malaspına, Von de-
NenNn jener Norv. 1412 und dA1ıeser ebr 1415
durch Joh X ZUum von Brindıisı ernannt W OI »

(D Sıche Beılage AIl Schlusse dieses Au{fsatzes,
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den Wär, einen Nebenbuhler: dieser Zustand dauerte bıs
23 ebr 1418, da, Martın Paulus bestätigte und Ara-
XONLUS nach Otfranto versetzte (1)

70) Apr wurde Bartımus, Priester der Dıiöz. Sorrento
und Verwandter des VO  5 A melıa ach 'Pelese versetzten

Stephanus Burdonus, < quı venlens a‚ ecur1am Rom DrO
lıtterıs hac translatıone procurandıs Captus est a,h 1N-
fidelı1ıbus ZU einstweılıgen Administrator d1ieser Dıözese
ernannt; der Bischof selhst scheint aber entweder aAUS sSe1INer
Gefangenschaft nıcht mehr befreıt worden oder' doch ZUT

Besitznahme Se1INESs NeuenN Biıstums, autf das VO  S Joh
Jan 1413 Mareutius Angelı provıdıert wurde, nıcht

gelangt ZU SeIN (2)
71) Aug. wurde deam SONST nıcht bekannten nto-

1US VO  5 Tarazona dıe Vollmacht erte1lt, au der Insel
Sicılıen gegen dıe Schıismatıker predıgen Uun!:‘ Vvon den
gewönhlıchen Reservatfällen absolvıeren.

(1) Nach Röm u Schr 1894. A4.07 WAar eT1 uch einer der 'Te-
stamentsvollstrecker Gregors HE UnN:‘ he1 se1inem Ableben 1ın Reca-
natı gyegenwärtig. 408 daselbst lesen WITF, dass der Verschlep-
PUNS dessen Nachlasses angeklagt War 1n Konstanz se1ner Ver-
antwortung erschıenen sel, aber VOL Beendigung des Prozesses
den ausdrücklichen W ıllen des päpstlıchen Kämmerers sich der Ver-
antwortung durch dıe Flucht entzogen habe In Div Cam
findet ıch über diese Verfügung des päpstlıchen Kämmerers folgende
Notiz: « 1418 Junıu domınus V1icecCcamerarıus arrestarvıt proprıa ın
POrSoON& domınum Paulum D  ° Brundusın. 1n Berna ınira INONAa-
ster1um tratrum Praedicatorum, 1n qUO Uunc dominus nNnOSster resıde-
bat, discederet A Romana eurıa sunb excommMunil1ecaAtionis n e
500 march. ALr CcCAamerae apos applıcand. e Offenbar Walr schon
mıiıt Martın VOoNn Konstanz A US nach Bern gygekommen. Die F'lucht
vyeschah Iso zwıschen Junı un: Dezbr. 1418, welchem Tage
Au Anlass derselben dıe aposSt. Kammer 1nNe öffentliche Vorladung

ıhn erlıess.
(2) Beı Aams . 931 ist nıcht aufgeführt,
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12) Okt oblıgıerte sıch persönlıch 611 SONST nıcht
bekannter KFrancıscus a ls VO  5 alyı während Joh

ebr 1413 den AÄAnton1ıus Fallutı un ach dessen
Ableben 15 ebr 1415 den Antonıus Fıdel arm
dıesem Bıstum vorsetzte

73) Norv oblıgıerte sıch persönlıch als von Penne
Petrus de Castro veter1l, welcher ebr 1413 auch
V  5 ‚Joh anerkannt wurde

14) Norv oblıgıerte sıch a ls Aht des OSters Ana-
sStasıl de Valle dıoec HWerentin eln Pasellus
(Cam Z 50)

15) Nov oblıgierte sıch a,1s Aht des Klosters Ma-
[126 de capellıs eXtIra Neapolıtan e11

Palamıdessus (Cam R 50)
76) Nor oblıgzıerte sıch persönlıch Nıicolaus de Altıssa

a IS VOonNn Fıorentıno be1ı Benevent (dL)
{7) Dez oblıgıerte sıch HKrancıscus de Clitellıs als Abt

es Benediktinerklosters T1 de dıoec Saler-
Nnıtan (Cam 2 02)

1412

18) Jan wurde Antonıus Miıchelotti1, Aht des Klosters
Johannıs de arzano S d106eC CM Castellı, auf

das durch den '"Tod des Aduardus Mıchelott:. erledigte
Bistum Perugıa befördert und ‚Jan 1413 auch von

Joh anerkannt

@ Kommt be1l AMS 899 nıcht mehr VOT vielmehr heıisst
dort dass das Bıstum nach dem ode des 139] ernannten Bischofs

Melıus m1%t Lucera vereiın1g2% wurde
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79) Jan Zit  C wurde Joannınus Albertinı Z 0
SON& auf Korsıka provıdiert und ıhm folgenden 31 Ja-
uar auch die Vollmacht Zzu Absolvıerung der VO Schisma
Zurückkehrenden ertheiılt; scheint aber C den schon

Julı 1411 VOoONn Joh KL eingesetzten Michael
Bartolı sıch nıcht haben behaupten können.

80) Jan wurde Auftrag gegeben, ZUE Abtissın des
Klosters 6HT, welches durch Resı-
onatıon der bald darauf gestorbenen Abtissın Camellina un
durch Absetzung deren ıhrer Nachfolgerin mınder ka-
nonısch erwählten chwester atharına erledıgt War, Ma-
sella de Castellono, Klosterfrau des Klosters S, Vıetorın
Z Benevent, einzusetzen (Lat 135 2)

81) ebr wurde als Archımandrıt des ZzuNerst durch
den Tod des Archimandrıten Joachım un dann durch dıe
Resignatıon des KErzbischofs Bartholomaeus VO  S Hossano
als Kommendatars erledigten Basılıiıanerklosters S, Marıa
de Patıro d106. Hossanen. Arsen1us de.Coriglı1ano, bisher
Mönch d1eses Klosters, bestätigt (Lat, 13  Ö 0

82) Webr, wurde Z A ht les Aurch Resignatıon les
Abtes Bernard erledigten Klosters B Marıa de Macchiis
ÖO dioee. (lamerıin. Rogerius Rogeril Gentilis, bisher
Mönch d1e80s8 Klosters, befördert (Lat, 1755 3

83) Anr 171 wurde Jacobinus, Prior des Benediktiner-
priorats Sustinente Diöz. Mantua, ZUMM Aht des durch
setzung des Abtes Antoninus erledigten Klosters S, Bene-
dictı de Padolirone S B dioec. Mantuan. befördert,
welcher sıch. deshalb acht Tage sSpäter oblıgıerte (Lat 13  D

Ö, am Ö2)
84) Anı 3 obligierte siıch Christophorus de Racaneto

als Abt des Klosters S, ılıanı } dioee. Kugubin,
(Cam ö2)
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85) Ma wurde cder Jüngst ZU Von Mytiılene
ernannte Stephanus de Florentia Kr e VO  S der Zah-
lung des S@OTV. COM I: Armut befreit.

56) Marı wurde F'rederiecus Monaldını comıt1ıs Mı-
rabellı, Mönch des Klosters S, Laurenti: ın ampo
dioec. FWanen., ZUWU bte des durch den Tod des Abtes Do
1N1CcUs a Roellus erledigten Benediktinerklosters S Ma-
T1 de Plano de Moglıs dioeec. Aesın. ernannt (Lat

135 9)
87) Jun wurde der erst Jahre alte Kleriker (ia-

SParus de Dıano aut das Bısthum "T’eano als Nachfolger des
ach Neapel versetzten Nıcolaus (8 oben Nr 54) provıdiert
un Z WaTr vorerst bıs ZU erreichten ”6 Lebensja.hfe 1Ur

als Admıinıstrator ; wurde auffallender Weıse erst l.
ach Conza versetzt, während schon 26 Jan 14185

VON Martın Johannes Criısponı als VOoONn "Teano e1Nge-
SELZ worden WAar.,

88) Während der Jacobus VON es1 och a Ju-
11 1411 als @aan (regors X.IL gehörıg vorkommt,
1NUSS ıhm on d1esem bald darnach und jedenfalls noch
2 11 YoW198Er Lazarıs ZU1IN Nachfolger gegeben
worden Se1N ; denn dA1esen schickte 6T noch während SO1NE8
Aufenthaltes VANH (+2a0ta nach Venedig ; auffallend 181 NUuFr,
ass on Martın Jan 1418 unter Versetzung des

Jacobus VOnL es1 nach Narnı Blondus de Conchis ZUI

B Von es.1 befördert und AIl Maı 1425 diesem durch
den '"Tod des Lazarus erledigten Bısthum Innocentius
de Comite vorgesetzt wurde CL

(1 Die Krnennung des Rlondus scheint sofort zurückgenommen
worden ZAU se1n, sobald INAan erfuhr, dass neben Jacobus, den (Gregor
vielleicht anders wohin (nach Narnı ?) Versetzt hatte, noch Lazarus
g1ch als B, ‚J6s1 gOr1070,



1928 Kubel

VPERS

89) Maı wurde der 1407 Z VOLN "Teramo pru-
t1n.) beförderte arınus de Tocco, e1n geborner Venetjaner
un treuer Anhänger Gregors XI (D VOL demselben Z
(G(Generalvıkar des durch den "Tod des bısherıgen Admını-
Strators, Kardınals Angelus t1ıt S, Stephanı, erledigten, sıch
selbst vorbehaltenen Biıisthumse ecanatı ernNannt, bıs
nach dessen Ableben VON Martın Julı 1418 förm-
lıch dahın versetzt wurde ; dıieses Bısthum War VoNn lex

Sept 1409 unter Absetzung des vorerwähnten AÄAn-
gelus dem Angelus de Ballıonıbus un ach dessen ble-
ben von Joh Julı dem Augustiner-
(+eneral Nıcolaus de Cascıa verliehen worden.

J0) och A 7473 scheint der Minoriıt Johannes Se-
chanıus ZzU VoNn Montefeltre befördert worden se1n
sıcher erscheınt a ls solcher UnN! ZWar ZUF Obedienz (Gre-
ZOorS gehörıg März 1415 (Vat 358 118)

91) ald ach dem April 1414 erfolgten 'T’ode
des Friedrich Voxn öln wurde ılhelm VO  5 Tühich-
Berg, Erwählter Vvon Paderborn, ach öln transferiert;

Julı 1415 sprach Gregor e selINeNn 'T’hesaurar HFran-
CiIsCcus electus Mothon. (s oben Nr 26) auch f{reı «de
residuo LaxXxae lıterarum promot1ion1s Guilelmı el GColonien.
NOn soluto > (Vat f 308 Z N dıeser konnte sıch jedoch

den VO Kapıtel gyewählten un voxn ‚Joh

(1) Vgl oOM.  AA Qu Schr 1894 24.9, 250, Qbl1, 2093, 4.09. Wegen
dieser Anhänglichkeit War VON Joh abgesetzt und
Se1Ner Stelle Stephanus de Carrarıa um B, Von Teramo Okt 1419
provıdıert worden.
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am 30 Aug 1414 bqs tätıgten Diıetrich VO  e} Mörs nicht be«
aupten.

92) Ebenfalls och ım - Jahre 1414 dürtte der päpstlıche
Skriıptor Johannes, Sohn des päpstl. Sekretärs Matthaeus
de Strata, Z IL VON Forli, auf das Joh schon

Apr 1413 den Albertus enedıiet1 (s oben Nr 46)
provıdıert hatte, befördert worden Se1IN : wen1gstens kommt

Febr 1415 bereıts als solcher VOTL und fol-
genden MNı wırd ıhm das SEIV COM IN erlassen ; aber
erst nach der Erwählung Martıns ıst durch dıe Ver-
SEeELzZUNG Alberts ach Comacchio ın den unbestrittenen Be-
sıtz des Bistume FKForli gyekommen.

BEILAGE

In nomine )omını Amen. Anno Domin1ı millesimo
GEGCGOMXMV. Indıetione ILL apostolıca sede vacante dıe

mensıs Septembris reverendus 1ın Chrıisto pater et;
domınus dominus Paulus arch1ıep1scopus Brundusinus, ın
ser1ptorum ep1thafio Paulus de Roma NUNCUPALUS 2), re
rendus ın Chrısto pater eft domınus domiınus Hrancıscus de1
et apostolice sed1is gratia electus Motonensis, dietetsadke
thesaurarıus e a Presens offielalis Cailnere apostolıice 2),;
nobiılıs el egreg1lus V1r dominus artolomeus domını Ar-
mannnı de Maynardıs de Perusıo0 miıles a legum doctor,
palatinus provıncıe Marchie mareschalcus et advocatus

(1) Vgl oben Nr
(2) Vgl oben Nr 2

Röm, Ouart.-S.
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consıstorialıs scutıferqgue honorıs dıcete sedis 1, domınus
fr Augustinus Ser Marını de Arımıno ordinig Heremita:-
T“ sanctı Augustin1 m1ınor penıtentıarıus et capellanus
sedıs apostolice, Pınottus Michaelıis [ et| GÜ0yOoSUS Paulı de
"Tarduec11s de Nervıo sergentes aAr O0orumnm efi; hostiarıl porte
secrete, AÄAntonıus de Turiıno SCETSZENS AaAr orum dıcete sedıs
apostolıce, Petrus Josolaın la1ıcus Lemovıcensıs 10C. porte
ferree host1arıus, Colınus Petr1i SOTrgenNs ArMOrunmn, domınus
Conradus Hor1ı1 cCapıtaneus dıcte sed1is propr10 motu factus
et sed1s e1usdem OM TeRSalis econtınuus Ord Benedicti,
magıster Petrus etra lıtterarum apostolıcarum abbrevıator

penıtentlarıe scr1ıptor (SUO nomıne et; 1C@e domını 'Thome
etra prothonotarıl, (Cole etra, Anton11- etra lıtterarum
apostoliıcarum scr1ptor1s, Anthonu Rubert1 sergent1s Arl 0ü.-

rum), Jacobus de 1ssına apostolice sedıs CUurSOr, magıster
Petrus unannı de Varthinbergh Lıtterarum apostolicarum
Sscr1ıptor et abbrevıator. Hermannus Lubbert:i clericus Mon
10C, ServIıeNs ın COQU1N4, domiıinus Petrus Franeise1 clericus
Urbevetanus lıtterarum apostolicarum scer1ptor— omn1ı mMOdO,
V13, Jure et Lorma, quibus Magıs et melıus potuerunt, fe-
Cerunt, constıtuerunt, cCreaverunt, et leg1ıtıme ordınaverunt
venerabılem et egregıum vıiırum domınum Johannem de Bın-
doecu1s de Montepolıcıano apostolice sed1Ss accolıtum et
eretarıum presentem et acceptantem 1N1eCcCNON egregıum V1-
ru magıstrum Alfunz de Campo Regalı lıtterarum A DO-
stol1ıcarum et OT pen1ıtentıiarıe scr1ptorem abbreviatorem-
U UE absentem am q uam presentem et quemlıbet 1psorum
princıpalıter et ın solıdum 1n procuratores.... ad oN-
tanduıum 1PSOS ViCce e% nomınıbus predicetorum
cCrosancta generalı S1IN0dO Constantıen. in spiırıtu sancto

(1) Vgl Röm Qu Schr 1594 09 Nr.
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congregata unıversalem KEceles1ıam representante, ut CONLSEeT-

arl et admıttı debeant, d loca SUOruIn oflc10rum, en e-
fiec1orum et prebendarum... Insuper predietus reverendus
domınus Francıscus de1 et apostolice sed1s oratıa electus
Motonensıs thesaurari_us ut prediectos reverendos PIO-
CUratores speclalıter ei const:itult et ordınavıt a
recuperandum ep1scopatum Motonen., ıtem commendam a,h-
batıae Formanı de Monteluppone, ıtem commendam P -
rochıalıs ecclesıe sanctı Andree plebıs NnunNcuDate de Fla-
XN1aN0 Imolen (‘) d10C,, ıtem ofie1um thesaurarıatus, ıtem
offlie1ıum regıstrı bullarum cta fuerunt omn1a et S1IN-
gula suprascr1pta 1n cıvıtate Fanı In log 21a dOomMOorum
domını PandulQ de Malatesta  u MOl s presentıbus domıno Con-
radıno Ser Hppa dom1ıno etro Bartolı de Cantıana,
CaNnON1CIS cathedralıs eccles1ae Kanen., et dompno Jacobo..._
de. Cantıana rectore eccles124e S Johannıs fil10orum Ugonis
de Fano NecCcNON sacrısta predicte cathedralıs eccles1e, te-
stibus a hoc vocatıs et requlsıt1s. Kit CZO Argentinus Ser
Vannıs Domuinıiec1 de Fano ımper1alı auctorıtate notarıus DLIE-
dietıs omnıbus et siıngzulıs PI6SCHS interfu1l et; rogatus etc


